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Die Vorrangstellung Christi
Sonntag - Das Ebenbild des unsichtbaren Gottes
1. Mose 1,26-27; 5,3

1 [26] Und Gott sprach: Lasset uns Menschen machen, ein Bild, das uns gleich sei,
die da herrschen über die Fische im Meer und über die Vögel unter dem Himmel
und über das Vieh und über die ganze Erde und über alles Gewürm, das auf
Erden kriecht. [27] Und Gott schuf den Menschen zu seinem Bilde, zum Bilde
Gottes schuf er ihn; und schuf sie als Mann und Frau.

5 [3] Und Adam war 130 Jahre alt und zeugte einen Sohn, ihm gleich und nach
seinem Bilde, und nannte ihn Set;

1. Korinther 15,49

15 [49] Und wie wir getragen haben das Bild des irdischen, so werden wir auch
tragen das Bild des himmlischen.

2. Korinther 3,18

3 [18] Wir alle aber spiegeln mit aufgedecktem Angesicht die Herrlichkeit des Herrn
wider, und wir werden verwandelt in sein Bild von einer Herrlichkeit zur andern
von dem Herrn, der der Geist ist.

Hebräer 10,1

10 Das Ende der Opfer
[1] Denn das Gesetz hat den Schatten von den zukünftigen Gütern, nicht die
Gestalt der Dinge selbst. Deshalb kann es die, die opfern, niemals vollkommen
machen durch die Jahr für Jahr gleichen Opfer, welche man immer wieder dar-
bringt.

Johannes 14,9

14 [9] Jesus spricht zu ihm: So lange bin ich bei euch, und du kennst mich nicht,
Philippus? Wer mich sieht, der sieht den Vater. Wie sprichst du dann: Zeige
uns den Vater?

Hebräer 1,3

1 [3] Er ist der Abglanz seiner Herrlichkeit und das Ebenbild seines Wesens und
trägt alle Dinge mit seinem kräftigen Wort und hat vollbracht die Reinigung
von den Sünden und hat sich gesetzt zur Rechten der Majestät in der Höhe

Matthäus 11,27

11 [27] Alles ist mir übergeben von meinem Vater, und niemand kennt den Sohn
als nur der Vater; und niemand kennt den Vater als nur der Sohn und wem es
der Sohn offenbaren will.

Johannes 1,1-2+14+18

1 Das Wort
[1] Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das
Wort. [2] Dasselbe war im Anfang bei Gott.
[14] Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine
Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller
Gnade und Wahrheit.
[18] Niemand hat Gott je gesehen; der Eingeborene, der Gott ist und in des
Vaters Schoß ist, der hat es verkündigt.

2. Mose 3,14

3 [14] Gott sprach zu Mose: Ich werde sein, der ich sein werde. Und sprach: So sollst
du zu den Israeliten sagen: »Ich werde sein«, der hat mich zu euch gesandt.

Johannes 6,35

6 [35] Jesus aber sprach zu ihnen: Ich bin das Brot des Lebens. Wer zu mir kommt,
den wird nicht hungern; und wer an mich glaubt, den wird nimmermehr dürsten.

Johannes 8,12

8 Das Licht der Welt
[12] Da redete Jesus abermals zu ihnen und sprach: Ich bin das Licht der Welt.
Wer mir nachfolgt, der wird nicht wandeln in der Finsternis, sondern wird das
Licht des Lebens haben.

Jahonnaes 10,11+14

10 [11] Ich bin der gute Hirte. Der gute Hirte lässt sein Leben für die Schafe.
[14] Ich bin der gute Hirte und kenne die Meinen und die Meinen kennen mich,

Johannes 11,25

11 [25] Jesus spricht zu ihr: Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an mich
glaubt, der wird leben, ob er gleich stürbe;

Johannes 14,11

14 [11] Glaubt mir, dass ich im Vater bin und der Vater in mir; wenn nicht, so
glaubt doch um der Werke willen.
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Johannes 8,58

8 [58] Jesus sprach zu ihnen: Wahrlich, wahrlich, ich sage euch: Ehe Abraham
wurde, bin ich.

Montag - Erstgeborener vor aller Schöpfung
Lukas 2,7

2 [7] Und sie gebar ihren ersten Sohn und wickelte ihn in Windeln und legte ihn in
eine Krippe; denn sie hatten sonst keinen Raum in der Herberge.

Römer 8,29

8 [29] Denn er hatte dem unreinen Geist geboten, aus dem Menschen auszufahren.
Denn der hatte ihn lange Zeit geplagt; und er wurde mit Ketten und Fesseln an
den Füßen gebunden und gefangen gehalten, doch er zerriss seine Fesseln und
wurde von dem Dämon in die Wüste getrieben.

Hebräer 1,6

1 [6] Und abermals, wenn er den Erstgeborenen einführt in die Welt, spricht er :
»Und es sollen ihn alle Engel Gottes anbeten.«

Offenbarung 1,5

1 [5] und von Jesus Christus, welcher ist der treue Zeuge, der Erstgeborene von
den Toten und Fürst der Könige auf Erden! Ihm, der uns liebt und uns erlöst
hat von unsern Sünden mit seinem Blut

1. Samuel 16,10–13

16 [10] So ließ Isai seine sieben Söhne an Samuel vorübergehen; aber Samuel sprach
zu Isai: Der Herr hat keinen von ihnen erwählt. [11] Und Samuel sprach zu Isai:
Sind das die Knaben alle? Er aber sprach: Es ist noch übrig der jüngste; und
siehe, er hütet die Schafe. Da sprach Samuel zu Isai: Sende hin und lass ihn
holen; denn wir werden uns nicht niedersetzen, bis er hierhergekommen ist. [12]
Da sandte er hin und ließ ihn holen. Und er war bräunlich, mit schönen Augen
und von guter Gestalt. Und der Herr sprach: Auf, salbe ihn, denn der ist’s. [13]
Da nahm Samuel sein Ölhorn und salbte ihn mitten unter seinen Brüdern. Und
der Geist des Herrn geriet über David von dem Tag an und weiterhin. Samuel
aber machte sich auf und ging nach Rama.

Psalm 89,28

89 [28] Und ich will ihn zum erstgeborenen Sohn machen, zum Höchsten unter den
Königen auf Erden.

2. Mose 4,22

4 [22] Und du sollst zu ihm sagen: So spricht der Herr: Israel ist mein erstgeborener
Sohn;

Kolosser 1,15–17

1 Christus, der Erste in Schöpfung und Auferweckung
[15] Er ist das Ebenbild des unsichtbaren Gottes, der Erstgeborene vor aller
Schöpfung. [16] Denn in ihm wurde alles geschaffen, was im Himmel und auf
Erden ist, das Sichtbare und das Unsichtbare, es seien Throne oder Herrschaften
oder Mächte oder Gewalten; es ist alles durch ihn und zu ihm geschaffen. [17]
Und er ist vor allem, und es besteht alles in ihm.

Epheser 3,9

3 [9] und für alle ans Licht zu bringen, wie Gott sein Geheimnis ins Werk setzt,
das von Ewigkeit her verborgen war in ihm, der alles geschaffen hat,

Johannes 1,1–3

1 Das Wort
[1] Im Anfang war das Wort, und das Wort war bei Gott, und Gott war das
Wort. [2] Dasselbe war im Anfang bei Gott. [3] Alle Dinge sind durch dasselbe
gemacht, und ohne dasselbe ist nichts gemacht, was gemacht ist.

Offenbarung 4,11

4 [11] Herr, unser Gott, du bist würdig, zu nehmen Preis und Ehre und Kraft; denn
du hast alle Dinge geschaffen, und durch deinen Willen waren sie und wurden
sie geschaffen.

Epheser 3,10; 6,12

3 [10] damit jetzt kundwerde die mannigfaltige Weisheit Gottes den Mächten und
Gewalten im Himmel durch die Gemeinde.

6 [12] Denn wir haben nicht mit Fleisch und Blut zu kämpfen, sondern mit Mäch-
tigen und Gewaltigen, mit den Herren der Welt, die über diese Finsternis herr-
schen, mit den bösen Geistern unter dem Himmel.

1. Korinther 2,7

2 [7] Sondern wir reden von der Weisheit Gottes, die im Geheimnis verborgen ist,
die Gott vorherbestimmt hat vor aller Zeit zu unserer Herrlichkeit,
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Galater 1,17

1 [17] ging auch nicht hinauf nach Jerusalem zu denen, die vor mir Apostel waren,
sondern zog nach Arabien und kehrte wieder zurück nach Damaskus.

Epheser 1,4

1 [4] Denn in ihm hat er uns erwählt, ehe der Welt Grund gelegt war, dass wir
heilig und untadelig vor ihm sein sollten in der Liebe;

Dienstag - Das Haupt des Leibes (der Gemeinde)
Epheser 1,22

1 [22] Und alles hat er unter seine Füße getan und hat ihn gesetzt der Gemeinde
zum Haupt über alles,

Kolosser 2,10

2 [10] und ihr seid erfüllt durch ihn, der das Haupt aller Mächte und Gewalten ist.

Epheser 5,23

5 [23] Denn der Mann ist das Haupt der Frau, wie auch Christus das Haupt der
Gemeinde ist – er hat sie als seinen Leib gerettet.

Kolosser 2,19

2 [19] und hält sich nicht an das Haupt, von dem her der ganze Leib durch Gelenke
und Bänder gestützt und zusammengehalten wird und wächst durch Gottes
Wirken.

1. Korinther 12,12-27

12 Viele Glieder – ein Leib
[12] Denn wie der Leib einer ist und hat doch viele Glieder, alle Glieder des
Leibes aber, obwohl sie viele sind, doch ein Leib sind: so auch Christus. [13]
Denn wir sind durch einen Geist alle zu einem Leib getauft, wir seien Juden
oder Griechen, Sklaven oder Freie, und sind alle mit einem Geist getränkt. [14]
Denn auch der Leib ist nicht ein Glied, sondern viele. [15] Wenn nun der Fuß
spräche: Ich bin keine Hand, darum gehöre ich nicht zum Leib!, gehört er deshalb
etwa nicht zum Leib? [16] Und wenn das Ohr spräche: Ich bin kein Auge, darum
gehöre ich nicht zum Leib!, gehört es deshalb etwa nicht zum Leib? [17] Wenn
der ganze Leib Auge wäre, wo bliebe das Gehör? Wenn er ganz Gehör wäre,
wo bliebe der Geruch? [18] Nun aber hat Gott die Glieder eingesetzt, ein jedes
von ihnen im Leib, so wie er gewollt hat. [19] Wenn aber alle Glieder ein Glied
wären, wo bliebe der Leib? [20] Nun aber sind es viele Glieder, aber der Leib ist

einer. [21] Das Auge kann nicht sagen zu der Hand: Ich brauche dich nicht; oder
wiederum das Haupt zu den Füßen: Ich brauche euch nicht. [22] Vielmehr sind
die Glieder des Leibes, die uns schwächer erscheinen, die nötigsten; [23] und die
uns weniger ehrbar erscheinen, die umkleiden wir mit besonderer Ehre; und die
wenig ansehnlich sind, haben bei uns besonderes Ansehen; [24] denn was an uns
ansehnlich ist, bedarf dessen nicht. Aber Gott hat den Leib zusammengefügt
und dem geringeren Glied höhere Ehre gegeben, [25] auf dass im Leib keine
Spaltung sei, sondern die Glieder einträchtig füreinander sorgen. [26] Und wenn
ein Glied leidet, so leiden alle Glieder mit, und wenn ein Glied geehrt wird,
so freuen sich alle Glieder mit. [27] Ihr aber seid der Leib Christi und jeder
Einzelne ein Glied.

Mittwoch - Der „Anfang“ (und Initiator)
Kolosser 1,18

1 [18] Und er ist das Haupt des Leibes, nämlich der Gemeinde. Er ist der Anfang,
der Erstgeborene von den Toten, auf dass er in allem der Erste sei.

1. Mose 1,1

1 Die Schöpfung
[1] Am Anfang schuf Gott Himmel und Erde.

Römer 6,3-4

6 [3] Oder wisst ihr nicht, dass alle, die wir auf Christus Jesus getauft sind, die sind
in seinen Tod getauft? [4] So sind wir ja mit ihm begraben durch die Taufe in den
Tod, auf dass, wie Christus auferweckt ist von den Toten durch die Herrlichkeit
des Vaters, so auch wir in einem neuen Leben wandeln.

Judas 9

9 [9] Als aber Michael, der Erzengel, mit dem Teufel stritt und mit ihm rechtete um
den Leichnam des Mose, wagte er nicht, ihn für die Lästerung zu verurteilen,
sondern sprach: Der Herr strafe dich!

Donnerstag - Um alles zu versöhnen
Kolosser 1,19-20

1 [19] Denn es hat Gott gefallen, alle Fülle in ihm wohnen zu lassen [20] und durch
ihn alles zu versöhnen zu ihm hin, es sei auf Erden oder im Himmel, indem er
Frieden machte durch sein Blut am Kreuz.
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Kolosser 1,12

1 [12] sagt Dank dem Vater, der euch tüchtig gemacht hat zu dem Erbteil der
Heiligen im Licht.

Kolosser 2,9

2 [9] Denn in ihm wohnt die ganze Fülle der Gottheit leibhaftig,

Johannes 1,14

1 [14] Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine
Herrlichkeit, eine Herrlichkeit als des eingeborenen Sohnes vom Vater, voller
Gnade und Wahrheit.

Johannes 3,16

3 [16] Denn also hat Gott die Welt geliebt, dass er seinen eingeborenen Sohn gab,
auf dass alle, die an ihn glauben, nicht verloren werden, sondern das ewige Leben
haben.

1. Korinther 4,9

4 [9] Denn ich meine, Gott hat uns Apostel als die Allergeringsten hingestellt, wie
zum Tode Verurteilte. Denn wir sind ein Schauspiel geworden der Welt und den
Engeln und den Menschen.

Hebräer 12,29

12 [29] denn unser Gott ist ein verzehrendes Feuer.

Johannes 19,30

19 [30] Da nun Jesus den Essig genommen hatte, sprach er: Es ist vollbracht. Und
neigte das Haupt und verschied.
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